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1.) Vertausche Sg. und Pl.! 

scribis scribitis iacemus iaceo 

protegunt protegit curre currite 

curo curamus audit audiunt 

invenite inveni potest possunt 

este es stamus sto 

 

2.) Setze in den Genitiv ohne Veränderung des Numerus! 

sacrificium sacrificii hominem hominis 

pueros puerorum hora horae 

patribus patrum agrum agri 

claro clari doctis doctorum 

noster nostri muliere mulieris 

 

3.) Ergänze jeweils die passende Präposition (es bleibt keine übrig)! 

ad  cum  de  de  per  in  in  inter  pro  sine 

 

a) Marcus sine amica maestus est. 

b) In  foro inter multa aedificia stat. 

c) Amici per vias ad Colosseum properant. 

d) Tandem pro aedificio claro stant. 

e) Pueri de imperio Romano deliberant. 

f) Cornelia cum serva de Capitolio in forum descendit. 



4.) Setze die in Klammern stehende Form in den richtigen Kasus und 
übersetze den Ausdruck! 

caret (divitiae) divitiis 

er hat keinen Reichtum 

 (timor) timore vacatis     

ihr habt keine Angst 

magistra (donum) doni cupida  

die nach einem Geschenk begierige Lehrerin 

e (forum) foro 

aus dem Forum 

5.) Bestimme die unterstrichenen Satzglieder möglichst genau! Du kannst 
gleich oberhalb hinschreiben - Abkürzungen sind nicht erlaubt. 

 

                            ATTRIBUT                         AKKUSATIVOBJEKT 

a) Magister                multos                          libros                        habet. 

 

      SUBJEKT                                             PRÄDIKATSNOMEN                    KOPULA 

b) Alexander              multorum            hominum              dominus                            est. 

 

 

 

 

 



6.) Übersetze! Nimm dazu das Beiblatt und bringe auf der rechten Seite Rand 
und Namen an! 

Marcus cum Tito et Gaio per forum ambulat. Multis locis stant, sed nemo venit, nihil accidit. 

Itaque Marcus amicos rogat: „Cur non ad thermas novas properamus? Ibi certe multa gaudia 

nos1 exspectant!“ Tum Titus: „Ego in frigidario2 natare3 valde amo. Num timetis, amici?“ 

Marcus et Gaius rident et iam ad thermas currunt. E cunctis vicis homines per portam4 

magnam thermas petunt. Aedificium altum plenum clamoris hominum est. Dum pueri in 

frigidario2 natant3, dum in aliis locis aedificii ludunt, dum etiam puellas pulchras observant, 

Marcus semper de Cornelia deliberat, nam sine amica in thermis esse non iuvat. 

Marcus spaziert mit Titus und Gaius durch das Forum. An vielen Orten stehen sie, aber 

niemand kommt, nichts geschieht. Daher fragt Marcus seine Freunde: „Warum eilen wir nicht 

zu den neuen Thermen? Dort erwarten uns sicherlich viele Freuden!“ Darauf sagt Titus: „Ich 

mag es sehr, im Kaltwasserbecken zu schwimmen. Habt ihr etwa Angst, Freunde?“ Marcus 

und Gaius lachen und laufen schon zu den Thermen. Aus allen Stadtvierteln streben die 

Menschen durch ein grosses Tor zu den Thermen. Das hohe Gebäude ist voll vom Geschrei 

der Menschen. Während die Knaben im Kaltwasserbecken schwimmen, während sie an 

anderen Orten des Gebäudes spielen, während sie sogar hübsche Mädchen beobachten, denkt 

Marcus die ganze Zeit an Cornelia, denn ohne Freundin macht es keine Freude, in den 

Thermen zu sein. 

 

 

 



7.) Beantworte die Fragen kurz, dafür präzise; Stichwörter sind erlaubt. 

a) Kennst du dich aus auf dem Forum Romanum? Nenne drei verschiedene Orte! 

via sacra, Tempel, rostra, tabernae, curia, Basiliken 

b) Was weißt du über den berühmten Jupitertempel? Nenne drei Punkte! 

Er befand sich auf dem Kapitol, dem religiösen Zentrum der Stadt. Er war deswegen der 

wichtigste Tempel, weil Jupiter der höchste Staatsgott war und als Optimus Maximus verehrt 

wurde. In der cella, dem heiligen Innenraum, befand sich das Kultbild des Gottes. Zu 

erkennen war dieser Gott am Zepter und Blitzbündel. Im selben Tempel wurden auch die 

Gottheiten Juno und Minerva verehrt, beide hatten ebenfalls Kultbilder. 

c) Was weißt du über die Erziehung und Ausbildung der Mädchen im alten Rom? Nenne zwei 

Punkte! 

Die Mädchen wurden im Elementarunterricht gemeinsam mit den Buben unterrichtet. Nach 

ein paar Jahren trennten sich die Wege, die Mädchen wurden künftig zuhause in Sachen 

Haushaltsführung und im Hinblick auf ihre Rolle als Mutter unterrichtet. Hierbei spielte die 

Handarbeit die Hauptrolle, gelegentlich wurden die Mädchen aber auch in Gesang, Dichtung 

und Tanz ausgebildet; Mädchen aus vornehmem Haus hatten einen Sklaven als Hauslehrer. 


